
 

 

Einladung zur Beteiligung an der Erneuerung des Forschungsjournals Soziale Bewegungen 

 

Als das Forschungsjournal Soziale Bewegungen 1988 gegründet wurde, war das Ziel, einen 
Debattenort für soziale Bewegungen und die damals noch neue Forschung zu sozialen Bewegungen 
zu schaffen. Fast 40 Jahre später wird das Journal immer noch ehrenamtlich getragen, zum Teil von 
denselben Menschen. 

Jetzt steht ein Generationswechsel an. Dafür sucht die Redaktion neue Köpfe, die Lust haben, ein 
publizistisches Projekt mit Tradition für das 21. Jahrhundert neu zu denken. 

Den Übergang vom bewährten Forschungsjournal zu etwas Neuem und von der Gründergeneration 
zu einer neu besetzten Redaktion wollen wir als partizipativen Prozess gestalten, zu dem Ihr 
eingeladen seid, Euch mit Ideen und Herzblut einzubringen, um zu schauen, ob das 
Forschungsjournal zu Eurem Projekt werden kann. 

Zurzeit erscheint das Forschungsjournal vierteljährlich beim Verlag de Gruyter in Print, seit diesem 
Jahr auch im open access. Das Journal ist in Themenheften organisiert, die in der Regel von 
Gastherausgebenden getragen werden. Diese werben zwischen fünf und acht Beiträge zu einem 
Thema ein und stellen im editor review Verfahren deren Qualität sicher. 

Mehr über das Forschungsjournal findet Ihr auf unserer Seite http://forschungsjournal.de und auf 
der Seite unseres Verlages https://www.degruyter.com/journal/key/fjsb/html. 

Der Zukunftsprozess zur Neuaufstellung des Forschungsjournals wird in Workshops und zwischen 
den Workshops arbeitenden Arbeitsgruppen organisiert. An dem Prozess beteiligen sich 
Redaktionsmitglieder, die Lust haben das Journal neu zu denken und Simon Teune als Moderator. 
Der erste Workshop ist für den 12. und 13. Juni in Berlin geplant. 

Wer sich für eine Mitarbeit im Forschungsjournal interessiert, kann sich für ein Onlinetreffen 
anmelden, in dem wir das Journal und unseren Plan für den Zukunftsprozess vorstellen. 

Die Teilnahme an den Treffen und Workshops verpflichtet nicht zur Mitarbeit im Forschungsjournal. 
Ihr werdet spätestens am Ende des Prozesses feststellen, ob Ihr in das Projekt einsteigen und Teil der 
Redaktion werden wollt. 

Bei Interesse melde Dich per Email an info@forschungsjournal.de. 

  


